
Zeile Belastungsklasse Bk100 Bk32 Bk10 Bk3,2 Bk1,8 Bk1,0 Bk0,3
    B [Mio.] > 32 > 10 bis 32 > 3,2 bis 10 > 1,8 bis 3,2 > 1,0 bis 1,8 > 0,3 bis 1,0 ≤  0,3

      Dicke des frostsicheren Aufbaus 55   65 75   85 55   65 75   85 55   65 75   85       45  55  65  75          45  55  65  75  45  55  65  75 35   45   55   65

    Belastungsklasse Bk100 Bk32 Bk10 Bk3,2 Bk1,8 Bk1,0 Bk0,3
    B [Mio.] > 32 > 10 bis 32 > 3,2 bis 10 > 1,8 bis 3,2 > 1,0 bis 1,8 > 0,3 bis 1,0 ≤  0,3
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Tab.7 Bewährte Bauweisen: RStO 12, Tafel 1, Zeilen 1 und 3

Da Ortsdurchfahrten in der Regel nur mit einer
Fahrbahnbreite von 6,50 m ausgebaut werden, 
liegen dort immer Besondere Beanspruchungen
vor, weil die Mindestbreite für den Begegnungs-
verkehr zweier LKW von mindestens 6,25 m nur
geringfügig überschritten wird und somit der
Schwerverkehr im Begegnungsverkehr nur noch
spurfahren kann.

Bei einer geplanten Nuzungsdauer von weniger als 
30 Jahren kann aufgrund der zu erwartenden gerin-
geren Belastung die Ausführung in einer niedrigeren
Belastungsklasse zweckmäßig sein, z.B. Belastungs-
klasse Bk1,8 anstelle Belastungsklasse Bk3,2. Dann 
ist aber zu prüfen, welche Asphaltmischgutsorten 
aufgrund der Belastungen erforderlich sind, um eine
ausreichende Verformungsbeständigkeit der Asphalt-
schichten zu erreichen (z.B. durch Verwendung von
Asphaltmischgutsorten„S“anstelle von„N“ im Beispiel
der Belastungsklasse Bk1,8).

(Dickenangaben in cm;      –– Ev2 - Mindestwerte in MPa (= MN/m2))

* ) Nach RStO 12, Abschnitt 3.3.3 kann bis zu einer dimensionierungsrelevanten Beanspruchung B von 0,1 Mio. auch eine 10 cm dicke Asphalttragdeckschicht gewählt werden 
oder eine mindestens 8 cm dicke Asphalttragschicht mit einer Asphaltdeckschicht gemäß ZTV Asphalt-StB.

** ) auch Asphalttragdeckschicht möglich
2) Mit rundkörnigen Gesteinskörnungen nur bei örtlicher Bewährung anwendbar.
3) Nur mit gebrochenen Gesteinskörnungen und bei örtlicher Bewährung anwendbar.
7) Alternativ: Abminderung der Asphalttragschicht um 2 cm bei 20 cm dicker Schottertragschicht und Ev2 ≥ 180 MPa (in Belastungsklassen Bk1,8 bis Bk100) bzw. Ev2 ≥ 150 MPa.
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Tab.8 Erneuerung in Asphaltbauweise auf vorhandener Befestigung: RStO 12, Tafel 5 
Vorhandene Befestigung: Bauweise mit Asphaltdecke oder nach ZTV BEB-StB  
entspannter Betondecke
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  Asphalttragschicht auf Frostschutzschicht

     Asphaltdecke
     
     1 Asphalttragschicht

     Frostschutzschicht

      Dicke der Frostschutzschicht  – 312) 41   51 253) 35   45   55 293) 39   49   59      – 332) 43   53    253) 35 45   55 27   37   47   57 21   31   41   51

   Asphalttragschicht und Schottertragschicht auf Frostschutzschicht

     Asphaltdecke
     
     Asphalttragschicht
     3 Schottertragschicht7)

     Ev2 ≥ 150 (120) MPa

     Frostschutzschicht

      Dicke der Frostschutzschicht – – 302) 40 – – 342) 44 – 283) 38    48 – – 302) 40 – 243) 34    44 163) 26   36   46 – 183 ) 28   38

Einzelfallbetrachtung


